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Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger ! 
 

Die Tage werden langsam wieder kürzer und die ange-

nehmen Sommertemperaturen gehen zurück. Eine gute 
und unfallfreie Ernte konnte eingebracht werden. 

Die zahlreichen Sommerveranstaltungen unserer Vereine, 
Dorfgemeinschaften und Blaulichtorganisationen waren 

gut besucht und konnten ohne größere Beschwerden 
abgehalten werden, daher Danke auch für das Verständnis 

bezüglich der Lärmbelästigungen. Mit diesen Einnahmen 
werden zahlreiche gemeinnützige Projekte in der 

Gemeinde realisiert. 
 

Im Straßenbau konnten die ge-
planten Gemeindestraßen in der 

Industriestraße, Kirchtalgasse 
sowie der Verbindungsweg zum 

Weidenweg und In der Flur fertig-
gestellt werden. 

Gleichzeitig schreitet der Gas-

leitungsbau durch die NÖ Netz 
(EVN-Gruppe) in der Grafengasse 

sowie in der E-Werkgasse weiter 
voran. 

Ebenfalls wurden die schadhaften 
Bereiche des „Blauburger Rad-

weges“ in der KG Thomasl mit 
einer neuen Asphaltspritzdecke versehen sowie einige Güterwege mit 

Recyclingmaterial bzw. auch einzelne Streckenabschnitte mit einer neuen 
Asphaltdecke saniert. Aufgrund unserer hohen Güterwegekilometer (etwa 80 

km) und der Sanierungskosten für die Gemeinde, ist es bei der Güterwege-
erhaltung wichtig, den Haushaltsplan einzuhalten. Unbeeinflussbar bleiben 

dabei noch die maßgeblichen Instandsetzungskosten durch die Unwetter-
schäden im Güterwegebereich und in den öffentlichen Gräben. 
 

Ein großes Anliegen ist es mir auch, die medizinische 

Grundversorgung für unsere Bürger wesentlich zu verbessern, 
daher wird intensiv an der Situierung von Fachärzten in der 

Gemeinde gearbeitet und bereits am 1. Okt. 2014 mit einer 
Fachärztin für Orthopädie gestartet. 
 

Ich freue mich jetzt schon auf unsere geplanten überregionalen Veranstal-
tungen und möchte Sie herzlichst dazu einladen: Ernsti-Spielplatzeröffnung, 

110 Jahre Lokalbahn Korneuburg – Ernstbrunn, 30 Jahre Bauernmarkt 

Simonsfeld,  die Landpartie am Oberleiserberg, das Ernstbrunner Oktoberfest 
sowie den Gemeindeausflug zur Wiener Wies‘n oder in das prachtvolle 

Waldviertel. 
Gleichzeitig möchte ich mich für die Mitarbeit in unserer 

Marktgemeinde recht herzlichst bedanken, aber auch für Ihr 
Verständnis, dass nicht alle Anliegen auf einmal realisiert werden 

können. Ich freue mich auf eine weitere gute Zusammenarbeit 
für unsere lebenswerte Marktgemeinde. 
                                                                                                      Ihr Horst GANGL 

                                                                                                                                  Bürgermeister 



3 

AUSFLUG der Marktgemeinde ERNSTBRUNN 
 

Die Marktgemeinde Ernstbrunn organisiert gemeinsam mit 

dem Cepera-Personentrans einen Gemeindeausflug in das 

prachtvolle Waldviertel. 

 

 

 

 

Lernen Sie das Waldviertel kennen. 

Termin:  

Samstag, 4. Oktober 2014  
 

Reisekosten für Gemeindebürger:  

           55.- Euro pro Person       
 

Programm: 

        • 07:30 Fahrt mit dem Autobus von Ernstbrunn nach Weitra  

          10:00 Stadtführung in der Altstadt Weitra 

          11:30 Führung durch die Gasthausbrauerei im Brauhotel (Bierprobe) 

          12:00 Mittagessen im Brauhotel (nicht im Preis inkludiert) 

          13:48 Fahrt mit der Waldviertelbahn (Schmalspurbahn)  

                    über den Waldviertler Semmering nach Groß Gerungs 

          17:30 gemütlicher Abschluss beim "Heurigen Loiskandl" in Grund 

        • ca. 21:00 Uhr Rückkehr nach Ernstbrunn  
 

Anmeldungen: Bürgerservicestelle der Marktgemeinde Ernstbrunn 

                      Tel. 02576-2301-10 
                      bis Freitag, den 19. Sept. 2014 
 

Zeitplan: Abfahrt: 7:30 Uhr beim Parkplatz - Ferkelmarktplatz Ernstbrunn  

              Rückkehr: ca. 21:00 Uhr Ernstbrunn  

 
 

Europaschutzgebiet Weinviertler Klippenzone 

Naturschutz bedeutet: Verant-
wortung übernehmen für eine 

einzigartige Arten- und Lebens-
raumvielfalt im Zentrum des 

Weinviertels. Es ist eine große 
Herausforderung, unsere Natur-

wälder, Trockenrasen,  Feucht-
gebiete und viele andere Öko-

systeme für die künftigen 

Generationen zu erhalten. 
In unserer „Naturlandschaft 

der Leiser Berge“ sind die 
Trockenwiesen und Weiden in 

einem Ausmaß von zirka 25 
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Hektar in die Klippenzone der Leiser Berge eingebettet. Die Landschaftspflege 

ist ein wesentliches Ziel des Naturschutzes und dient als Grundlage für Leben 
und Gesundheit der Menschen. Einen beachtlichen Teil der Landschaftspflege 

wird durch die Beweidung von Schafen übernommen. In der Vegetationszeit 

von Frühjahr bis Herbst befinden sich etwa 70 - 80 Schafe von Biolandwirt, 
Johann Danninger auf den Weideflächen im Ausmaß von etwa 15 Hektar im 

nördlichen Teil des Naturschutzgebietes. 
Diese wichtige Aufgabe der Landschaftspflege 

und Erhaltung tragen unsere Landwirte und 
Direktvermarkter in der Region Leiser Berge. 

Dieses Ziel verfolgt auch das europäische Schutz-
gebietsnetzwerk „Natura 2000“. Das Mosaik unserer 

Kulturlandschaft wurde im Laufe der Jahrhunderte 
durch ein Zusammenspiel von Mensch und Natur 

geschaffen und bedarf auch weiterhin einer verantwortungsvoller Bewirt-
schaftung. 

 
 

HILFSWERK Ernstbrunn - Niederleis 
 

Die MitarbeiterInnen des Hilfswerks 
Ernstbrunn - Niederleis erleichtern 

alten und pflegebedürftigen 
Menschen das Leben im eigenen 

Zuhause. 
 

Gut betreut ins hohe Alter – nach diesem 
Motto arbeitet das Hilfswerk in Ernst-

brunn für pflegebedürftige Menschen.  
15 MitarbeiterInnen aus verschiedenen 

Fachbereichen erleichtern alten und kranken Menschen sowie der ganzen 

Familie den Alltag. Im eigenen Zuhause – dort, wo wir Menschen uns am 
wohlsten fühlen. 

Die Palette an Dienstleistungen ist breit: Im Rahmen der Hauskrankenpflege 
bieten diplomierte Pflegekräfte, Pflege- und Altenhelfer/innen individuelle 

Betreuung für alte, kranke und pflegebedürftige Menschen. Das Hilfswerk 
Ernstbrunn - Niederleis dient ebenso als Ansprechpartner für die Familie und 

gibt wertvolle Ratschläge zur Pflege. Wenn der Alltag durch Alter oder 
Krankheit zu beschwerlich wird, kommen die Heimhelfer/innen des Hilfswerks 

einmal oder mehrmals täglich ins Haus.  
Die Marktgemeinde Ernstbrunn fördert das Hilfswerk-Team mit einem Grund-

förderbetrag sowie die geleisteten jährlichen Einsatzstunden mit etwa 
13.000.- Euro zur medizinischen Betreuung unserer BürgerInnen. 

Zu den Angeboten von Hilfe und Pflege daheim gehören außerdem die mobile 
Physiotherapie sowie Essen auf Rädern. Für die Sicherheit in den eigenen vier 

Wänden sorgt das Notruftelefon, mit dem auf Knopfdruck Hilfe geholt werden 

kann.  
 

„Betreuung in höchster Qualität“ 
 

Nähere Informationen gibt es beim Hilfswerk Ernstbrunn - Niederleis unter 

Tel: 02576/300 30 oder auf unserer Homepage www.hilfswerk.at/ernstbrunn 

http://www.hilfswerk.at/ernstbrunn
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Bürgerinformation - Straßenverkehrsordnung 
 

Straßenverkehrsordnung § 91 

„Bäume und Einfriedungen neben der Straße“ 

Wir möchten alle Grundeigentümer hinweisen bzw. 

auffordern, Bäume, Sträucher, Hecken und der-

gleichen, welche die Verkehrssicherheit, ins-

besondere die freie Sicht über den Straßenverlauf 

oder auf die Einrichtungen (z.B. Straßenbeleuch-

tung oder Gehsteige) zur Regelung und Sicherung 

des Verkehrs oder welche die Benützbarkeit der 

Straße einschließlich der auf oder über ihr befind-

lichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, 

z.B. Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, aus-

zuästen oder zu entfernen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Information zur 
Straßenverkehrsordnung § 92    

   „Verunreinigung der Straße“ 
Jede gröbliche oder die Sicherheit 

der Straßenbenützer gefährdende 
Verunreinigung der Straße durch 

feste oder flüssige Stoffe, ins-
besondere durch Schotter, Erde, 

Schutt, Kehricht, Abfälle und Unrat 

aller Art, sowie das Ausgießen von 
Flüssigkeiten bei Gefahr einer Glatteisbildung ist verboten. Haften an einem 

Fahrzeug, insbesondere auf seinen Rädern, größere Erdmengen, so hat sie der 
Lenker vor dem Einfahren auf eine staubfreie Straße zu entfernen.  

Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden haben dafür zu sorgen, dass sie die 
Geh- und Radwege, öffentliche Flächen und Straßen nicht verunreinigen. 

Personen, die den Vorschriften der vorhergehenden Absätze zuwiderhandeln, 
können, abgesehen von den Straffolgen, zur Entfernung, Reinigung oder zur 

Kostentragung für die Entfernung oder Reinigung verhalten werden. 
 

Wir ersuchen um Verständnis für diese Vorschriften - „DANKE“ 
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Feuerwehrjugend ERNSTBRUNN 

Es war ein Bewerb 
der Superlative - 

das 42. Landes-
treffen der NÖ 

Feuerwehrjugend 
in Schönkirchen-

Reyersdorf (Bezirk 
Gänserndorf).  

 

 
 

  
  

 
 

5232 Teilnehmer, Burschen und Mädchen im Alter zwischen 10 und 15 Jahren, 
zeigten, dass man sich um den Feuerwehrnachwuchs in Niederösterreich keine 

Sorgen machen braucht.  
Unsere Feuerwehrjugendgruppe Ernstbrunn hatte besonderen Grund zu 

feiern, mit dem 5. Platz im Jahr 2013 und 15. Platz im Jahr 2014 in der 

Disziplin „Bronze“ sowie den 5. Platz in „Silber“ zählt Sie zu den besten 8. 
Gruppen Niederösterreichs und schaffte damit die Qualifikation zu den 

Bundesfeuerwehrjugend - Leistungsbewerb nach Tamsweg/Salzburg als 
Vertreter für Niederösterreich. 

Wenn man diese jungen Menschen beobachtet, wie viel Engagement und 
Herzblut sie in Ausbildung und Wettkämpfe investieren, dann kann man nur 

den Hut vor dieser Einsatzbereitschaft ziehen. 
 

Gleichzeitig gratulieren wir den 13-fachen Bezirkssieger in der 

Disziplin „Bronze“ und „Silber“, allen Feuerwehrjugendmitgliedern 

und vor allem ihren Betreuern, unter der Leitung von OV Heinrich 
Mechtler sowie dem Feuerwehrkommando, zu diesen großartigen 

Erfolgen und Leistungen. 
Wir  wünschen  dem  Feuerwehrjugend – Team  viel  Erfolg bei  den 

Bundesleistungsbewerben von 29. – 31. August 2014 in Tamsweg/Sbg. 
 

Ich bin auf jedes Mädchen und auf jeden Burschen stolz, die ihre 

Freizeit in die Freiwilligkeit investieren. Diese Menschen werden in 
Zukunft jene sein, die rund um die Uhr Verantwortung übernehmen 

und für die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger sorgen 
werden." 

 

Gemeinde - NEWSLETTER …. aktuell informiert 
 

Unseren „kostenlosen Gemeinde – Newsletter“ erhalten 

Sie über eine einfache Registrierung auf unserer Internet-

plattform www.ernstbrunn.gv.at. 
Wöchentlich werden Sie automatisch per E-Mail über unsere 

Veranstaltungen sowie über die aktuellsten und 
interessanten Neuigkeiten in unserer Gemeinde informiert.   

http://www.ernstbrunn.gv.at/
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Freiwillige Feuerwehr AU 
 

Anlässlich des 125 - 

jährigen Jubiläums der 

Freiwilligen Feuerwehr 
AU wurde der künstlerisch 

gestaltete „Hl. Florian“ an 
der Außenfassade errichtet 

und feierlich gesegnet. 
Mit sehr viel künstlerischen 

Gefühl zur Kunst im öffent-
lichen Raum und in einer 

vorbildlichen Zusammen-
arbeit mit einigen Feuer-

wehrmitgliedern wurde 
durch die beiden Künstler, 

Frau Christine Hafellner 
und Herrn Dr. Eduard 

Trimmel, freiwillig und kostenlos der Hl. Florian der FF AU gewidmet.  

Durch das großartige Eigenengagement der Feuerwehrmitglieder bei der 
Sanierung der Außenfassade entstand in der Katastralgemeinde Au ein 

einzigartiges Schmuckkästchen. Ein aufrichtiges Dankeschön allen freiwilligen 
Feuerwehrmitgliedern sowie den beiden Künstlern zu diesem ausgezeichneten 

und wunderschönen Werk. 
 

 

Engagierte Mitbürger in THOMASL 
 

Das „Totenmaterl in Thomasl“, 
direkt an der Bundesstraße 40, 

konnte durch den Einsatz von 
engagierten Mitbürgern neu 

restauriert werden. 
Sämtliche Arbeitsleistungen, 

wie Gerüstbau, neuer Außen-
putz, Anstrich und die Platz-

gestaltung wurden von den 

Freiwilligen in ihrer Freizeit 
durchgeführt. 

Die erforderlichen Materialauf-
wendungen wurden von der 

Marktgemeinde sichergestellt. 
Ein besonderer DANK ge-

bührt den fleißigen Händen 
unserer Mitbürger.  
 
Mitarbeiter:  

Leopold Manzer, Franz Weidinger, 
Malermeister Emanuel Annerer 
und Leopold Dillmann. 
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Lange Nacht - Bauernmarkt Simonsfeld 
 

Eine laue und kulinarische Nacht 
sorgte am Samstag, den 12. Juli 

2014, für eine gemütliche volks-

tümliche Stimmung zum 30-
jährigen Bestandsjubiläum des 

Bauernmarktes Simonsfeld.  
Zahlreiche Direktvermarkter aus 

der „Region Leiser Berge“ ver-
sorgten die Gäste mit 

kulinarischen Schmankerln, aus-
gezeichneten Weinen und Edel-

bränden aus dem Weinviertel.  

Nach Einbruch der Dunkelheit wurden alte 

Filmaufnahmen von der Entstehung bzw. von brauchtümlichen Veranstal-

tungen am Bauernmarkt präsentiert. Bis spät in die Nacht konnte das 30-
jährige Bestandsjubiläum gefeiert werden. Zahlreiche Gäste aus nah und fern 

waren von diesem brauchtümlichen Fest begeistert. 
 

 

EINLADUNG – 30 Jahre Bauernmarkt Simonsfeld 
 

Der Bauernmarkt Simonsfeld ladet am Sonntag, den 7. Sept. 2014, zum 

30-jährigen Bestandsjubiläum recht herzlich ein.  
 

Programm: 
    10:00 Uhr Festmesse und Festakt 

    11.00 Uhr Eintreffen der  
                   Oldtimertraktoren 

    13.30 Uhr Trachtenmodeschau 
    15:30 Uhr Erntewagenumzug 

                    von historischen  
                    Erntemaschinen bis  

                    zur modernen Technik 
 

 
 

Weitere Highlight's:  

Volkstanzeinlagen, Kirtag- 
musik, Sturm- & Wein-

bar, Schmankerlstand 
und Gewinnspiel. 
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AKTIONSTAG - Power für Körper, Geist und Seele 

Die "Gesunde Gemeinde Ernstbrunn" plant am 
Samstag, den 15. Nov. 2014, von 15.00 - 20.00 

Uhr wieder einen Aktionstag. 
Dieser Aktionstag soll allen in der Marktgemeinde 

Ernstbrunn wohnhaften BürgerInnen, die sich mit 
dem Thema Gesundheit beschäftigen die Mög-

lichkeit bieten, sich der Öffentlichkeit zu 
präsentieren. 

Im Jahre 2012 gab es Präsentationen zum Thema 

Bewegung, Gymnastik, Ernährung, Psychologie, 
Yoga, alternative Heilmethoden, Massage usw.. 
 

Bei INTERESSE, sich an diesen AKTIONSTAG zu präsentieren, ersuchen wir um 

Anmeldung bis Ende September 2014. 
 

Anmeldung im Gemeindeamt/Bürgerservice: Tel: 02576-2301-10 
 

oder bei Vzbgm. Alfred Wittmann Tel: 0664-9691179 

 
Baumpartie DÖRFLES - intakte Dorfgemeinschaft 

Die Kultur, die Dorf-
gemeinschaft und das 

Zusammenleben in 
der Katastral-

gemeinde ist etwas 
sehr Wichtiges.  

Diese Gemein-

schaften pflegen 
Traditionen, leisten 

Jugendarbeit und 
geben vielen Mit-

bürgerInnen die Mög-
lichkeit, sich aktiv in 

das Dorfleben ein-
zubringen bzw. zu 

betätigen. 
 

Ortsvorsteher Walter Schmutz mit seinem Team: Smrsch Eveline u. Erich, Smrsch Mario, 

Katharina Lehner, Smrsch Patrick, Sittler Marion u. Michael,  Idinger Kevin u. Thenmayer Lisa, 

Auenheimer Veronika u. Robert, Prikoszovich Gerald und  Mayr Doris + Katharina + Lilly, 

Killek  Conny u. Rene + Selina, Killek  Helga u. Hubert, Kriegler Helene, Schmutz Silvia  u. 

Walter + Stefan + Christiane, Wolfsberger Karl-Heinz. 
 

Durch die intakte Dorfgemeinschaft der „Dörfleser Baumpartie“ erstrahlt 

das Ortsbild immer wieder in neuem Glanz ...  
Es wird bereits seit vielen Jahren das Ortsbild zur Begrüßung seiner Gäste mit 

saisonalen Motiven, in liebevoller Handarbeit, immer wieder neu gestaltet. 
Ein herzliches Dankeschön der gelebten Dorfgemeinschaft in Dörfles 

sowie unserem  Ortsvorsteher Walter Schmutz für die Organisation. Die 
Bevölkerung und tausende Gäste des Wildparkes zeigen sich immer wieder 

beeindruckt über diese ansehnliche Begrüßung. 
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Spritsparen mit neuer Plasmatechnologie in der Gemeinde 
 

Der BE-Fuelsaver®, eine hochwirksame 

Erfindung, macht eine Sprit-
Einsparung von 6 bis zu 20% 

möglich.  
Jede Menge Referenzen bescheinigen 

den Erfolg dieser kostengünstigen & 
nachhaltigen Innovation. 

Mit dieser Technologie erreichen 
wir  weniger Ruß, Kohlenmonoxid 

und Stickoxide und tragen somit einen 
wesentlichen Beitrag für “Mensch und 

Umwelt” bei. 
 

“UMWELTSCHUTZ und ENERGIESPAREN” 
 

Die Marktgemeinde Ernstbrunn verzeichnet jährlich etwa 19.000.- Euro Treib-
stoffkosten für den gesamten Fuhrpark im Gemeindebauhof. Nach der Ein-

führung eines Elektrofahrzeuges werden die nächsten nachhaltigen Schritte für 
den Umweltschutz und die Ressourcenschonung gesetzt. 

Ab August 2014 sind alle Bauhof - Dieselfahrzeuge (3 Transporter, Traktor, 
LKW und 2 Baumaschinen) mit dem BE-Fuelsaver ausgestattet bzw. um-

gerüstet. Der schonende Umgang mit den vorhandenen Ressourcen ist Gebot 
der Stunde.                                   Gemeindefahrzeuge 

 
Mit dieser neuen Technologie “made in Austria” lässt die Firma New 
Generation (NG) in Sachen Spritsparen aufhorchen: Ein unmagnetischer Stift 

aus Edelstahl kann die Verbrennung von fossilen Energieträgern und Holz 
optimieren. 

Der Nirosta - Metallstift ist ein Schwingungsträger, der zur Anregung einer 
Plasmabildung im Treibstoff (im Brennraum) führt. Das heißt, der Treibstoff 

(Diesel oder Benzin) wird so vorbehandelt, dass er in niedermolekulare 
ionisierte Gasketten aufgeschlüsselt wird. Das ergibt ideale Voraussetzungen 

für eine optimale Verbrennung und saubere Abgase. 
Mittlerweile wurden tausende Stifte in die verschiedensten Fahrzeuge ein-

gebaut. Vom privaten PKW-Besitzer, über kommunale Einrichtungen bis hin zu 
Unternehmen mit großen Fuhrparks.  

Im Rahmen einer TESTAKTION ist der BE- Fuelsaver® bis 30. Sept. 2014 

für die ersten 20 Mitbürger der Marktgemeinde Ernstbrunn um nur 99.- 
statt 199.- Euro zu haben! Voraussetzung ist die Zustimmung zur 

Veröffentlichung der Verbrauchs- und Abgaswerte von dem  KFZ der Test-
teilnehmer.  

Die Kosten amortisieren sich je nach Fahrleistung und Verbrauchshöhe sehr 
rasch, meist innerhalb eines Jahres, bei 10 Jahre Funktionsgarantie.  

Erfahrungsberichte: www.be-fuelsaver.at/magix/gemeinde       www.be-fuelsaver.at  

Kundenberatung: Werner Bieder     Tel.: 0676-7297202       E-Mail: werner@bieder.tk 

http://www.be-fuelsaver.at/magix/gemeinde
http://www.be-fuelsaver.at/
mailto:werner@bieder.tk
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Verstärkung der medizinischen Versorgung - FACHARZT  

Nach langen Planungen entsteht in 
Ernstbrunn, Hauptplatz 3 ein 

Fachärztezentrum als Gemein-
schaftspraxis, um die medizinische 

Versorgung weiter zu verstärken. 
In dem Ärztezentrum werden 

selbstständige Wahlärzte aus 
verschiedenen Fachrichtungen ihre 

Ordinationen betreiben.  

Als erste Ärztin konnte Frau OA Dr. 
Verena Stockhammer, Orthopädin 

aus dem Landesklinikum Mistelbach 
für dieses Projekt gewonnen 

werden.  
Herr GR Mag. Gerhard Hammer-

schmied wird das private Büro-
gebäude stilgerecht adaptieren und 

dieses Gesundheitsprojekt weiter forcieren. Nachdem das Interesse von 
Fachärzten gestiegen ist, sind auch weitere Fachrichtungen geplant. 
 

Ab 1. Oktober 2014 wird Frau OA Dr. Verena Stockhammer jeweils am 
 

Donnerstag,  von  9:00  Uhr  bis  15:00  Uhr  für  orthopädische Behand- 
 

lungen zur Verfügung stehen.  
 

Frau Dr. Verena Stockhammer verfügt über Erfahrungen an der Universitäts-
klinik Wien und freut sich als Wahlärztin in der Marktgemeinde Ernstbrunn die 

medizinische Betreuung zu erweitern.  
Als Fachärztin für Orthopädie und orthopädische Chirurgie werden Schmerzen 

am Bewegungsapparat, Folgen von Unfällen und Sportverletzungen und vor 

allem Alterserscheinungen der Gelenke, Hände und Füße und Wirbelsäule 
solange es möglich ist, konservativ – ohne Operation behandelt. Für 

Operationen steht Frau Dr. Stockhammer in ihrer Funktion als Oberärztin in 
der orthopädischen Abteilung im Klinikum des Weinviertel - Mistelbach zur 

Verfügung. 
Terminvereinbarung: Tel. 0660-4810563 

E-Mail:verena.stockhammer@gmail.com   Homepage:www.die-orthopaedin.at 
 

 
 

 

Ferienspiel 2014 – Ohne Freiwillige läuft gar nichts! 

Die Marktgemeinde Ernstbrunn veranstaltete mit viel Hilfe 
von zahlreichen freiwilligen HelferInnen, denen wir herzlich 

danken wollen, das 17. Ferienspiel.  
Damit konnte in der schulfreien Zeit ein tolles Ferien-

programm angeboten werden. Alle Spiele waren bestens 
besucht, 550 Kinder nahmen mit viel Spaß und Freude an den 

angebotenen Veranstaltungen teil. Am Ende der Ferienspiele 
fand am Sportplatz Ernstbrunn eine Abschlussfeier für alle 

Mitwirkenden und Beteiligten statt.  
 

Ein herzliches Dankeschön allen Mitwirkenden für ihren tollen Einsatz. 
 

 

mailto:verena.stockhammer@gmail.com
http://www.die-orthopaedin.at/
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ÄNDERUNG des Raumordnungsprogrammes  
 

Das örtliche Raumord-

nungsprogramm der 
Gemeinde setzt sich aus 

dem örtlichen Entwick-
lungskonzept, den Ergeb-

nissen aufbereiteter Ent-
scheidungsgrundlagen, 

einem Erläuterungsbericht 
sowie dem Flächenwid-

mungsplan mit der Ver-

ordnung von Zielen und 
Maßnahmen zusammen. 

Der Flächenwidmungs-
plan ist die wichtigste 

planliche Maßnahme für 
die Entwicklung der 

Gemeinde. 
Dabei ist es notwendig, 

die Gemeinde genau zu kennen, auf die Planungen und Maßnahmen des 
Bundes, des Landes und der benachbarten Gemeinden Bedacht zu nehmen, 

soweit sie für die Raumordnung relevant sind. Der Flächenwidmungsplan gilt 
nach seiner aufsichtsbehördlichen Genehmigung (Prüfung des rechtmäßigen 

Zustandekommens und der Einhaltung der raumordnungsgesetzlichen Pla-
nungsbestimmungen) als rechtsverbindlich. 

Jede Änderung bedarf der Genehmigung der Aufsichtsbehörde. Der Flächen-

widmungsplan wird von der Gemeinde mit einem Raumplaner erstellt. 
Die Erlassung des Flächenwidmungsplanes oder dessen 

Änderungen müssen durch das Amt der NÖ Landesregie-
rung/Abteilung Bau- und Raumordnungsrecht genehmigt  

werden. 
Die fachlichen Gutachten in diesem Genehmigungsver-

fahren werden von den Amtssachverständigen der 
Örtlichen Raumordnung, in der Abteilung Raumordnung  

und Regionalpolitik und Naturschutz des Amtes der NÖ 
Landesregierung  erstellt.  

 
 

Wir GESTALTEN statt VERWALTEN! 
 
 

Um die zukünftige Entwicklung der 
Marktgemeinde Ernstbrunn weiter zu 

forcieren, ist es notwendig, auf 
raumordnungsrelevante Entwicklungen in den Bereichen sozialer und leist-

barer Wohnbau – Natur- & Landschaftsschutz - Freizeiteinrichtungen – Wirt-
schaft - Betriebe – Nahversorgung – Öffentlicher Raum – Verkehrswege und 

Sondergebiete zu reagieren.  
Bereits seit dem Sommer 2013 werden die Flächenwidmungs- und Bebau-

ungspläne in den einzelnen Katastralgemeinden (13) raumordnungsfachlich 

evaluiert und zur Auflage vorbereitet und kundgemacht. 
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ÄNDERUNG des Raumordnungsprogrammes - KUNDMACHUNG 
 

 

              MARKTGEMEINDE    ERNSTBRUNN 
                                Pol. Bez. Korneuburg  NÖ 
                                                           DVR.0096199  -  UID-Nr.: ATU 16232501 

Parteienverkehr: Mo - Fr.:  07.00 - 12.00 Uhr   A-2115 Ernstbrunn 

                                            13.00 - 16.00 Uhr  Tel. 02576/2301, Fax.Kl. 17  

Gemeinde Ernstbrunn: http://www.ernstbrunn.gv.at/  E-mail: gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at 
 

GZ.: 610-7388-03/14 
Bei Antwort bitte GZ. angeben 

 

Betrifft: PZ:7388-03/14 – Änderung des örtlichen ROP – Flächenwidmungsplan; 
 

K U N D M A C H U N G 
 

Der Gemeinderat beabsichtigt für die Marktgemeinde ERNSTBRUNN das örtliche 
Raumordnungsprogramm zu ändern.  
Der Entwurf wird gemäß § 21 Abs. 1 des NÖ Raumordnungsgesetzes 1976, LGBl. 8000 - 
i.d.g.F., durch sechs Wochen, das ist in der Zeit  
 

vom  5. Sept. 2014   bis   17. Okt. 2014 
 

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. Jedermann ist berechtigt, innerhalb 
der Auflagefrist zum Entwurf der Abänderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes  
schriftlich Stellung zu nehmen. 
 

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig 
abgegebene Stellungnahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme 
hat keinen Rechtsanspruch darauf, dass seine Anregung in irgendeiner Form Berück-
sichtigung findet. 

 
 

ÄNDERUNG des Bebauungsplanes - KUNDMACHUNG 
 

GZ.:610-7389-03/14 
Bei Antwort bitte GZ. angeben 

 

Betrifft: PZ:7389-03/14 – Änderung des Bebauungsplanes; 
 

K U N D M A C H U N G 
 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde ERNSTBRUNN beabsichtigt den Bebauungsplan 
zu ändern. 
 

Der Entwurf wird gemäß §72 der NÖ Bauordnung 1996, LGBl. 8200 i.d.g.F. sechs 
Wochen, das ist in der Zeit  
 

vom  5. Sept. 2014   bis   17. Okt. 2014 
 

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. Jedermann ist berechtigt, innerhalb 
der Auflagefrist zum Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich Stellung zu nehmen. 
 

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig 
abgegebene Stellungnahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme 
hat keinen Rechtsanspruch darauf, dass seine Anregung in irgendeiner Form Berück-
sichtigung findet. 

http://www.ernstbrunn.gv.at/
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Verkehrsdrehscheibe Ernstbrunn  
 

Der stark frequentierte Kreisverkehr 

an der B40/B6-Achse ist eine Ver-

kehrsdrehscheibe im Weinviertel.  
Gemeinsam mit der Weinviertel-

draisine und den Bauhofmitarbeitern 
wurde eine alte, ausgeschlachtete 

Draisine neu restauriert, um eine 
zeitgemäße und attraktive Ortsbild-

gestaltung in unserer Markt-
gemeinde umzusetzen. 

 
So konnte wieder ein ansehnlicher 

Blickfang für unser Ortsbild sowie 
die Bewerbung für unsere „Region 

Leiser Berge“ geschaffen werden.  
 

 

 

 

Rathaus ERNSTBRUNN - Sanierung 
 

Die Zeit vergeht viel zu 
schnell und die letzte 

Rathaus-Generalsanierung 
liegt bereits wieder 8 Jahre 

zurück. 
Wir erinnern uns noch  

gerne an die feierliche 
Rathauseröffnung am 20. 

Mai 2007 zurück. 
Daher war es wieder 

höchste Zeit, eine Sanie-

rung der Fenster und 
Eingänge in das Heimat-

museum und des Standes-
amtes durchzuführen. 

So erstrahlt unser denkmalgeschütztes Gebäude wieder in einem sehr 
ansehnlichen Ambiente für unsere Bürger und Gäste. 

 

 
 

„JUBEL & ELEND. Leben mit dem Großen Krieg 1914 - 1918 
 

Hundert Jahre nach dem Ausbruch des 

Ersten Weltkrieges eröffnet die Aus-
stellung "Jubel & Elend" auf der 

Schallaburg/Niederösterreich vollkommen 
neue Perspektiven auf die sogenannte 

„Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts“. 
 

 

Die  Ausstellung  ist  von  29. März  bis  
9. Nov. 2014 zu sehen.  
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Volksschule Ernstbrunn ist ONLINE 
 
 

Wir freuen uns, 

Ihnen zukünftig 
auch über das 

„world wide web“ 
Informationen rund 

um unser Schul-
leben zur Verfügung 

zu stellen. 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Auf unserer Homepage  www.vs-ernstbrunn.jimdo.com möchten wir Ihnen 
die Möglichkeit geben, Aktuelles, Termine, Downloads, Fotos und zahlreiche 

Informationen über unsere Volksschule abrufen zu können. 
Wir laden Sie ein, unsere Homepage mit Ihren zahlreichen Aufrufen zu unter-

stützen, sodass diese schon bald auch über eine Suchmaschine gefunden 
werden kann! 

Über Ihren Internetbesuch freuen wir uns sehr! 
 

Neue NÖ Mittelschule – Physiksaal NEU  
 

Um einen modernen und zeit-

gemäßen Physikunterricht in der 
Neuen NÖ Mittelschulgemeinde 

Ernstbrunn  zu gewährleisten, 
wurde der bestehende Physik-

saal komplett neu gestaltet. 
Nach einer längeren Planungs-

phase wurde der Physiksaal in 
nur 7 Wochen mit einem 

Kostenvolumen von etwa 

42.000.- Euro umgebaut.  
Folgende Gewerke wurden er-

neuert: Fußboden – Maler-
arbeiten – Fensterfolierung – 

elektr. Totalverdunkelungsanlage – Labortische – EDV-Verkabelung - Beamer 
– Regale & Kästen - Schülertische und Sessel. Im Physikunterricht werden 

unseren SchülerInnen die physikalischen Grundkenntnisse in den Bereichen 
Optik, Mechanik, Elektrotechnik, Umwelt und Wärmelehre vermittelt.  

Wir hoffen damit, wieder einen entscheidenden Fortschritt im Bereich unseres 
gemeinsamen Bildungsauftrages für unsere SchülerInnen erfüllt zu haben. 
 

http://www.vs-ernstbrunn.jimdo.com/
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ONLINE - Stellenmarkt in Ernstbrunn 
 

Kostenlose Stellenanzeigen – Jobangebote in 
der Marktgemeinde ERNSTBRUNN 
 

                         www.ernstbrunn.gv.at 
 

Die Marktgemeinde Ernstbrunn bietet als Service 
für unsere Betriebe und Unternehmer, jedoch 

auch ganz besonders für unsere BürgerInnen, ein 
Stellenmarktservice „JOBBÖRSE“ in der Markt-

gemeinde sowie in der Region Leiser Berge aktuell 

an. Auf der offiziellen Homepage der Marktgemeinde Ernstbrunn sind die 
verfügbaren freien Arbeitsplätze ersichtlich. 

 
 

Hochwasserschutz KLEMENT - Baufortschritt 
 

Im Einzugsgebiet der 

„Zaya“ und am 
„Schloßberg“ befinden 

sich die Hochwasser-

schutzarbeiten im Bau-
zeitplan.  

Die Geländeniveaus, 
die Entfernung der 

Wurzelstöcke, die 
Baggerarbeiten am 

Gerinne, die Damm-
schüttung sowie das 

Ablaufbauwerk und der 
Einlaufschacht sind be-

reits errichtet. 
Weiters wurden die 

Fundamente für das 
Ablaufbauwerk und die Dammschüttung beim Rückhaltebecken „Schloßberg“ 

fertiggestellt und am „Hintausgraben“ bereits begonnen. 

Die bauliche Überwachung und ordnungsgemäße Projektumsetzung 
wird durch den Baustellenkoordinator, Ingenieurkonsulent Dipl.Ing. 

Werner Heller, durchgeführt. 
 
 

Gemeindebücherei – Öffnungstage Herbst 

 

Die Gemeindebücherei steht für Sie an nachstehenden 

Dienstagen von 17:00 bis 19:00 Uhr zur Verfügung: 

                                                                 
 
 

 

Sept.    Okt. Nov. Dez. 
9.      7. 4. 9. 

16.     14. 11. 16. 

30.     28. 25. 23.   02576-30173 

http://www.ernstbrunn.gv.at/
http://www.ernstbrunn.gv.at/system/web/gelbeseite.aspx?menuonr=222773062&detailonr=222773079
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WOHNBAU im Ortszentrum 
 

Der Spatenstich für die nächsten 16 Wohn-

einheiten im Zentrum von Ernstbrunn ist 
vor einigen Wochen erfolgt. Die Wohnbau-

förderung für die Gemeinützige Wohnungs- u. 
SiedlungsgesmbH - Heimat Österreich - wurde 

durch das Land Niederösterreich zugesichert 
und so wurde mit den Bauarbeiten im Juni 

2014 begonnen. 
Die 1. Bauphase umfasst die Errichtung der 

Tiefgarage für insgesamt 31 PKW-Abstell-
plätze. Der gesamte Bauabschnitt gliedert sich 

in weitere 2 Gebäude mit 16 Wohneinheiten. 

Diese Wohnflächen sind mit 58 m2 bis 85 m2 
gegliedert.  

Sobald die Informationsbroschüren der Top‘s 
von der Gemeinnützigen Wohnungs- & Sied-

lungsgesmbH - Heimat Österreich - zur Verfügung gestellt werden, ist eine 
Informationsveranstaltung bzw. Bewerbung geplant. 
 

Wohnungsbewerbungen können jederzeit im Bürgerservice 

eingebracht werden!  www.ernstbrunn.gv.at 
 
 

Mobilitätsverstärkung - Wir starten ein „CAR-Sharing Projekt“ 
 

Car-Sharing bedeutet, ein Auto benutzen 

zu können, ohne selbst eines zu besitzen, 
um so die jährlich hohen Fixkosten bei 

geringer Fahrleistung zu minimieren. 
Car-Sharing ist die "Mobilitätsversiche-

rung" für alle, die nur gelegentlich ein Auto 
brauchen bzw. sich so den Zweitwagen 

ersparen wollen. 
Die Marktgemeinde Ernstbrunn möchte zur 

Mobilitätssteigerung für unsere Familien, 

Vereine und Organisationen, Private und Unternehmer die Anschaffung eines 
E-Mobil für das Car-Sharing Projekt verwirklichen. 
 

Kennzeichen von Car-Sharing mit fixem Standort 

 Verfügbarkeit eines E-Mobil für 24 Stunden – 365 Tage 
 Geringe Kosten für die Nutzer mit hochqualitativer Ausstattung 

 Fixen Standort des Car-Sharing “E-Mobil” in der Gemeinde 
 Abrechnung nach tatsächlich gefahrenen Kilometern 
 Die Reservierung ist jederzeit über Internet und Telefon möglich 

 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG für unsere BÜRGERINNEN 
 

Wir laden alle Interessierten am Mittwoch, den 17. Sept. 2014 um 19:00 

Uhr in das Gasthaus HÖSCH / Klement zur „Projektpräsentation 

CAR-SHARING“ mit einem „E-Mobil“ recht herzlich ein. 

http://www.ernstbrunn.gv.at/
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VOR - Jugendticket (alle Öffis NÖ, Wien und Bgld.) 

 
 

Das VOR - 
Jugendticket 

für nur € 60,- 
gilt ein ganzes 

Schuljahr auf 
öffentlichen 

Verkehrsmitteln 
in NÖ, Wien und 

dem Burgenland 
an allen Tagen, 

auch in den 
Ferien. 

 
 

 
 

Wirtschaftsgipfel in ERNSTBRUNN 

 EINLADUNG für unsere Unternehmer! 

                                     Steigende Arbeitslosenzahlen in  
Österreich – diese  Schlagzeile  begleitet                                                  

uns schon seit vielen Monaten. Gerade für 
Sie,  liebe  Unternehmerinnen  und Unter-

nehmer, kann  dies  auf  den  ersten  Blick 
den  Anschein  erwecken,  dass  Sie   jetzt endlich die lang gebrauchte Fach-

kraft finden und doch haben Sie keinen Erfolg bei der Personalsuche. 
 

„Arbeitslosigkeit – wieso bekomme ich nicht das nötige Personal?“ 

„Welche Möglichkeiten habe ich als UnternehmerIn? 

„Gibt es Förderungen?“ 
„Ich möchte meine MitarbeiterInnen qualifizieren, was gibt es da?“ 
 

Viele Fragen, die ich als Bürgermeister, oft genug höre, und daher freue ich 

mich, Ihnen jetzt schon einen wichtigen Termin für unsere Unternehmen 
anzukündigen.  
 

Am Donnerstag, den 11. September 2014 um 20.00 Uhr wird 

Ihnen eine ExpertInnenrunde in der Pizzeria Speranza (Wintergarten) – 
Hautplatz 8, 2115 Ernstbrunn für all Ihre Fragen und Anliegen zur 

Verfügung stehen. 
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Ausschuss für Kultur und Tourismus 
2115 Ernstbrunn Hauptplatz 1,  

Tel. 02576-2301, Fax: 02576-2301-17,                                                                 

Homepage: www.ernstbrunn.gv.at 

e-mail: gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at 
 

 

               

                   ERWACHSENENBILDUNG – 2014 
   

Unser Erwachsenenbildungsangebot für kommenden Herbst. Bitte wählen Sie aus! 
 

 

KURS/VORTRAG TERMIN/ORT KOSTEN 
 

NORDIC WALKING-KURS 50+ 

für Anfänger und Fortgeschrittene 
 

VIT HELGA – Dipl. Nordic Walking Instructorin & 

WITTMANN JUTTA – Dipl. Nordic Walking 

Instructorin 
 

 

Kursinhalt: Bewegung an der frischen Luft zur 

Kräftigung, Mobilisierung, Lockerung und Dehnung des 

Körpers. 

(Wenn Termine wegen Schlechtwetter abgesagt werden 

müssen, gibt es nach Kursende Ersatztermine.) 

 

Beginn: Do. 11. Sept. 2014 
 

7  Einheiten je 1,5 Std. 
 

Zeit: 17.00 – 18.30 Uhr 
 

Treffpkt.: Parkplatz beim 

Ernstbrunner Schloss (alte 

Klementer Straße)  
 

Ausrüstung: Schuhe fürs 

Gelände, bequeme Kleidung, 

Nordic Walking Stöcke, 

Wasserflasche 
 

 

 

 

€ 49,-- 

 
 

 

 

 

 

KUNDALINI YOGA – GONG MEDITATION 
 

MELACH Richard – Kundalini-Yoga-Instructor 
 

Kursinhalt: Kundalini-Yoga entspannt Geist und Körper. 

Übungsreihen für Rücken, Kreislauf, Stressabbau …  

Beendet wird die Stunde mit autogenem Training oder 

Gongmeditationen. Nähere Infos: www.yoga-

richardmelach.at 
 

 

Beginn: Mi. 17. Sept. 2014 
 

10 Einheiten je 1,5 Std. 
 

Zeit: 19.45 – 21.15 
 

Ort: Bewegungsraum der 

Volksschule Ernstbrunn 

 

 

 

€ 100,-- 

 

 

 

PILATES 
 

WITTMANN Jutta – Pilates und Gesundheitsgymnastik 

                                     trainerin 
 

 

 

Kursinhalt: Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining aus  

Dehnung und gleichzeitiger Kräftigung, wo sehr auf die 

Körperhaltung geachtet wird. Die Übungen werden aus 

dem mittleren Körperzentrum, dem „Powerhouse“ 

entwickelt und sind für jede Altersgruppe geeignet. 

Beendet wird die Stunde mit einer Entspannungseinheit. 

 

Beginn: Di. 7. Okt. 2014 
 

10 Einheiten 
 

Zeit: 18.30 – 19.30 Uhr 

für Anfänger 
 

Zeit: 19:45 – 20.45 Uhr 

für Fortgeschrittene 
 

Ort: Bewegungsraum der 

Volksschule Ernstbrunn 
 

Mitzubringen: Matte, bequeme 

Kleidung, Handtuch, Socken 
 

€  100,--  

 

 

DIA-SHOW: TÜRKEI 
 

STALLMAJER Josef -  Reisejournalist 
 

Thema: Josef Stallmajer präsentiert: Türkei, Süd- und  

                                                            Ostanatolien 

 

Do. 23.10.2014 
           

Zeit: 19.30 Uhr 
  

Ort: Aula der  

ÖKO-NNÖMS Ernstbrunn                      

 

Eintritt: 
 

€  7,-- 
inkl. türk.  

Buffet 

 

            Anmeldungen zu den Kursen bis spätestens Dienstag, 9. Sept. 2014 im Bürgerservice. 
           Der Kursbeitrag wird aus organisatorischen Gründen bereits bei der Anmeldung eingehoben. 

http://www.ernstbrunn.gv.at/
mailto:gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at
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VERANSTALTUNGEN 

 


